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Sonderband X der Theologischen Zeitschrift

Alex Carmel

Christen als Pioniere
im Heiligen Land

Ein Beitrag zur Geschichte der Pilgermission und des
Wiederaufbaus Palästinas im 19. Jahrhundert
Ca. 200 Seiten mit 32 Fotos. Gebunden ca. 34.80

Autor:
Alex Carmel (*1931) wirkte nach seinen Studien der Geschichte
und Orientalistik im Dienst des Staates Israel im In- und Ausland.
1969 übernahm er ein Lehramt an der Universität Jerusalem, und
seit 1977 leitet er den Fachbereich Landeskunde an der Universität

Haifa.

Inhalt:
Im Spätsommer 1980 waren es zweihundert Jahre her, seit 1780 in
Basel die «Deutsche Gesellschaft thätiger Beförderer reiner Lehre
und wahrer Gottseligkeit» gegründet wurde, die dann als «Deutsche

Christentumsgesellschaft» in die Geschichte eingegangen
ist.
Bei diesem Anlass gedenken wir aller der Aktivitäten und
Gründungen, die im 19. Jahrhundert vor allem durch die Initiativen
von Christian Friedrich Spittler Basel zu einem Zentrum
weltweiter christlich-missionarischer Unternehmungen werden lies-
sen. Spittler war von 1808 bis zu seinem Tod 1867 Sekretär der
Christentumsgesellschaft in Basel.
Die vorliegende Arbeit des israelischen Historikers Dr. Alex Carmel

gibt dazu, als Resultat sorgfaltiger neuer Forschungen, einen
besonders wichtigen und wertvollen Beitrag. Dadurch wird uns
neu bewusst gemacht, wie intensiv Spittler und die Pilgermission
sich im letzten Jahrhundert für den Aufbau christlicher Präsenz
im Heiligen Land eingesetzt haben und welche bedeutende Rolle
Schweizer damals in Palästina und im Nahen Osten überhaupt
spielten. Prof. Dr. Andreas Lindt im Vorwort

FRIEDRICH REINHARDT VERLAG, 4012 Basel



August Strobel

Die Stunde
der Wahrheit
Untersuchungen zum Strafverfahren gegen Jesus. 1980.

VII, 150 Seiten. (Wissenschaftliche Untersuchungen zum
Neuen Testament 21). ISBN 3-16-143041-7 Kart.
DM59.-

Die Auseinandersetzung um die Historizität des
jüdischen Strafverfahrens gegen Jesus ist seit einiger Zeit
verstärkt im Gange. Vor allem bedarf es einer erneuten
Wertung der ältesten Evangelienberichte auf der Grundlage

des damaligen jüdischen und römischen Rechts.
Alles wesentliche Material dient in dieser Untersuchung
dem Beweis, daß sich Jesus der Anklage schuldig
gemacht hatte, ein religiöser »Verführer« des Volkes zu
sein. Dabei wird der Leser genötigt, die zentralen Fragen
des Auftrags und der Sendung Jesu erneut zu durchdenken.

Die tragische Verflechtung der leitenden Gestalten des

Strafverfahrens, besonders des Kaiphas, in die gesetzlichen

Notwendigkeiten gewinnt klare Konturen. Die
Folgen für ein ausgewogenes Gespräch zwischen Juden
und Christen sind unvermeidlich, wobei beide
Gesprächspartner hinzulernen müssen.
Die »Stunde der Wahrheit« handelt von der Konfrontation

zweier theologischer Standpunkte, die je für sich den
Anspruch erheben konnten, wahr und legitim zu sein.
Das eingehende juristische Textmaterial gibt diesem
Buch seinen besonderen Wert.
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